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42. Ilsfelder
Jugend-Reitturnier

Dressur und Springen bis Kl. M
Bewirtschaftung am Turnierplatz = Beste Bewirtung zu familiären Preisen

- Eintritt frei -

2017

Sa: 20 . ab 8.30 Uhr.5
So: 21 . ab 9.00 Uhr.5

Mit Kadersichtung in Dressur und Springen - Qualifikation Landes Jugend Cup Dressur und Springen



Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld
Tel. 07062 9042-0
Mo – Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Mi	 16.00 – 19.00 Uhr

Verwaltungsstelle Auenstein
Tel. 07062/9042-80 
(Frau Fortwingel) oder 
Tel. 07062/9042-82 
(Frau Mack)
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr 
Di 	 16.00 –18.00 Uhr
Fr	 8.00 – 12.00 Uhr
Weitere Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage 
der Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen 
können Sie uns auch eine  
E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

NEU

NEU

Notdienste

Unsere Ärzte vor Ort:
Allgemeinärzte:
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld Tel. 95030
Dres. Wertsch/ Schlereth
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld Tel. 914210
Augenarzt:
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1, Ilsfeld Tel. 975050
Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76, Ilsfeld Tel. 9159440
Nuklearmedizinische Praxis
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld Tel. 92 44 0 24
Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr.37,
Ilsfeld, Auenstein Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-Str. 15/1,
Ilsfeld, Helfenberg Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1,
Ilsfeld Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Ralf Bellin,
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld Tel. 61555
Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld Tel. 973370
Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld	�  Tel. 9733720

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld: Tel. 07062/9042-0
Bauhof: Tel. 07062/9042-72
Freibad: Tel. 9155580
Polizei: Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld: Tel. 07062/915550
Feuerwehr: Tel. 112
Diakoniestation
Schozach-Bottwartal: Tel. 07062/973050
Gasversorgung: Tel. 07144/266211
Stromversorgung: Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung: Tel. 9042-49
Wasserversorgung: Tel. 9042-72
In dringenden Fällen außerhalb
der Dienstzeiten: Tel. 0152-22987063
Telefonseelsorge HN: Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen.
Notruf für
misshandelte Frauen: 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN: Tel. 07131/994555

Außensprechstunde der Psychologischen 
Beratungsstelle in der Diakoniestation, 
Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter Tel. 07131/964420
Essen auf Rädern: Tel. 07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht- Tel. 07062/975097

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis, Dr. Heike Fellger, Dr. 
Renate Gartner/Dr. Petra Neubauer, Dr. Gisela Gram-
lich, Dr. Jargon, Dr. Tobias Buchholz/Huberta Hulde, 
Dr. Klaus-Dieter Hofmann/Dr. Martin Pelzl/Dr. Ralf 
Sundmacher-Ottmann, Dr. Armin Wertsch/Dr. Gaby 
Schlereth, Dr. Richard Steck/Dr. Hanne Steck, Dr. Hel-
fried Vogel/Dr. Michael Melichar/Dr. Claudia Bucur, Dr. 
Christian Zöller/Dr. Andrea Meiser
gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes erreichen Sie den
Allgemeinen Bereitschaftsdienst unter der 
Tel. Nr. 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
Atemnot, starke Blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor-
wahl) verständigen.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher 
ist der ärztliche Notdienst Ludwigsburg am Zu-
ckerberg 89 unter der Tel. Nr. 07141-6430430 
zuständig.

Unfallrettungsdienst
Rettungsleitstelle Heilbronn,	
Am Gesundbrunnen 40	� Tel. 112

Krankentransporte
Rettungsleitstelle Heilbronn	
Am Gesundbrunnen 40	� Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Heilbronn	 Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
8.00 - 22.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und 
Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an de HNO-Kli-
nik im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10 - 20 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfall-
praxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst
Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
20.05.2017 - 21.05.2017 AniCura Kleintierzentrum 
Heilbronn 07131/89090 und Dr. Balczulat Willsbach 
07134/14600

Zahnärztlicher Notdienst
KZV Stuttgart	�  Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst
jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:
Samstag, 
20.05.2017:� Apotheke im Staufenberg-Zentrum  

 Tel.: 07131 - 89 90 55
			      �Staufenbergstr. 31, 74081 Heilbronn 

(Sontheim) 
und 		     �Mozart-Apotheke Nordheim,  

Tel.: 07133 - 71 10, Lauffener Str. 12, 
74226 Nordheim

Sonntag, 
21.05.2017: �Engel-Apotheke Heilbronn 
	       Tel.: 07131 - 8 15 80
			      �Kaiserstr. 13, 74072 Heilbronn (Innenstadt) 
und			     Hirsch Apotheke Ilsfeld, Tel.: 07062 - 6 20 31
			      König-Wilhelm-Str. 37, 74360 Ilsfeld
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Verkaufsstart der sechs Wohnungen  
im neuen Gebäude „Bildstraße 1“ in Ilsfeld

Die Gemeinde Ilsfeld hat in unmittelbarer Nachbarschaft zum neuen Ärztehaus in der König-Wilhelm-
Straße ein Wohnhaus mit sechs Wohneinheiten errichtet. Mit Ausnahme des Treppenhauses aus Stahl-
beton wurde das Gebäude komplett in Holzrahmenbauweise erstellt und außen mit einer vertikalen 
Holzfassade (Lärche) versehen. Die Innenwände werden größtenteils ebenfalls in Holzrahmenbauweise 
erstellt. Laut bauphysikalischem Gutachten wird der Energiestandard „KfW 55“ erreicht.

Grundriss der EG-Wohnungen

Der Gemeinderat hat sich 
für den Verkauf der sechs 
Wohneinheiten entschie-
den. Im Erdgeschoss befin-
den sich zwei 3,5-Zimmer-
Wohnungen mit jeweils ca. 
95 qm. Diese beiden Woh-
nungen verfügen über eine 
Terrasse und einen Garten-
bereich. Im ersten Oberge-
schoss gibt es zwei 2,5-Zim-
mer-Wohnungen mit jeweils 
ca. 89 qm. Diese Wohnun-
gen verfügen jeweils über 
eine Loggia. Im Dachge-
schoss befinden sich zwei 
2,5-Zimmer-Wohnungen mit 
einer Größe von jeweils ca. 
74 qm, ebenfalls mit Loggia. 
Dem Wohnhaus sind ins-
gesamt 6 nicht überdachte 
Stellplätze zugeordnet. Die-
se können mit der Wohnung 
erworben werden.

Bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Steffen Heber, können Sie ein Exposé für dieses Wohnhaus anfor-
dern (Tel.: 07062/9042-32 oder per E-Mail: steffen.heber@ilsfeld.de). Bei mehreren Bewerbern für eine 
Wohnung wird der Gemeinderat über die Vergabe entscheiden.
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Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Herrn Gerhard Waglöhner zum 70. Geburtstag 18.05.
Frau Naziye Kasap zum 70. Geburtstag 20.05.
Frau Helene Ostertag zum 80. Geburtstag 23.05.
Herrn Wilhelm Georg Jurka zum 85. Geburtstag 24.05.

Jubilare 

Goldene Hochzeit

Das Ehepaar Inge und Helmut Hirsch, Von-Gaisberg-Straße 42, Hel-
fenberg, 74360 Ilsfeld, feiert am 19.05.2017 ihre goldene Hochzeit.

Zu diesem Ereignis die besten Glückwünsche.

DRK Seniorengymnastik

Keine Mitgliedschaft erforderlich

in Ilsfeld und Schozach
mittwochs, 14.00 bis 15.00 Uhr und 15.15 und 16.15 Uhr und 
donnerstags, 10.00 bis 11.00 Uhr, jeweils Gemeindehalle Ilsfeld, 
dienstags, 19.30 bis 20.30 Uhr, Sturmfederhalle Schozach 
in Auenstein jeweils montags, 14.00 bis 15.00 Uhr, 
Tiefenbachhalle

In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.

am  Freitag,    
den 19.5.2017

von 10.30 -11.00 Uhr 

wo  Jakobuskirche 
       Auenstein

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir feiern 
gemeinsam 
einen 
lebendigen 
Gottesdienst, 
mit Liedern 
und 
Geschichten 
für Klein und 
Groß. 
Wir freuen 
uns auf Sie!  
 
 

 
 
 
 
 
 

Kinderhaus 
Schnakennest

Mäuerlesgasse 1
74360 Auenstein

Tel: 07062/977134

 

  
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Ilsfeld / Schozach 

 

Herzliche  
Einladung  
zum 
 
 
 

‚Gottesdienst  
im Grünen’ 

am Dietersberg 
(oberhalb des Sportgeländes in Ilsfeld) 

an ‚Christi Himmelfahrt’ 

25. Mai 2017  
um 10.00 Uhr 

Musikalische Gestaltung: 
Posaunenchor Ilsfeld 

Bei schlechtem Wetter (Regen) findet der 
Gottesdienst in der Bartholomäuskirche 
statt (in diesem Fall wird um 9.30 Uhr und 

um 10.00 Uhr geläutet). 
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DRK Tanzkreis Ilsfeld

Keine Mitgliedschaft erforderlich

Auch für Anfänger geeignet
Monatlich 2-mal freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr,
Gemeindehalle Ilsfeld.
Nähere Info bei Seniorensport und Tanzleiterin Renate Vogt unter 
Tel. Nr. 07133 2349915

In den Schulferien findet der Tanzkreis nicht statt.

DRK Yoga 

Für Erwachsene
auch für Nichtmitglieder
mittwochs von 17.00 bis 18.15 Uhr

von 18.30 bis 19.45 Uhr

13 x 75 Min. kosten 60,00 Euro.
Info u. Anmeldung bei Yoga-Lehrerin Brigitte Voegeli
Tel. 07131 3901883, Fax 07131 3901879
E-Mail: voegeli.brigitte@gmx.de

Veranstaltungen
19.05.2017 
10:30 

Schnakennest-Gottesdienst 
Evang. Kirchengemeinde 
Auenstein 

Jakobuskirche

21.05.2017 
10:00 

Konfirmation Evang. Kirchen-
gemeinde Auenstein

Jakobuskirche

21.05.2017 
10:00 

Konfirmation 
Ev. Kirchengemeinde Ilsfeld 

Ev. Bartholomäus-
kirche Ilsfeld

Geänderter Redaktionsschluss 
der Ilsfelder Nachrichten  

wegen Christi Himmelfahrt  
am 25. Mai 2017 (KW 21)

Der Redaktionsschluss der Ilsfelder Nachrichten wird wegen des 
Feiertages auf

Montag, 22.05.2017
vorverlegt. 

Redaktionsschluss bleibt 12.00 Uhr.

Später eingehende Berichte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Rathaus aktuell
Aus dem Standesamt

Geburt

29.04.2017
Lina Amelie Schuster, Tochter von Carolin Schuster, geb. Schütz und 
Markus Schuster, Johann-Geyling-Weg 3, Ilsfeld

Eheschließung

13.05.2017
Julian Michael Schuh und Daniela Priscilla Schuh, geb. Grant, Lang-
hansstraße 2, Ilsfeld-Helfenberg

Sterbefälle

15.05.2017
Eleonore Maria Graupner, geb. Kast, Im Lug 33, Ilsfeld-Schozach 

15.05.2017 
Elsa Marta Schäfer, geb. Schäfer, Brückenstraße 5/1, Ilsfeld

Verschiedenes

 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Ilsfeld sucht ab sofort  
 

Aushilfskräfte zur Kranken- und Urlaubsvertretung 
für unsere Tageseinrichtungen für Kinder 

(pädagogische Fachkräfte/ ungelernte Kräfte)  
 
 
 
Sie möchten als pädagogische Fachkraft wieder in den Beruf einsteigen oder 
suchen als geeignete Kraft eine neue Herausforderung,  haben Freude an der 
Arbeit mit Kindern, arbeiten sich schnell in neue Teams und neue 
Situationen ein und sind zeitlich flexibel? 
 
Dann freuen wir uns auf Ihre Unterlagen.  
 
Für Fragen steht Ihnen Frau Friedrich, Gesamtleitung der 
Kindertageseinrichtungen, Tel. 07062/9042-52, E-Mail: 
nicole.friedrich@ilsfeld.de gerne zur Verfügung. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  an das 
Bürgermeisteramt Ilsfeld, Rathausstr. 8, 74360 Ilsfeld – gerne auch per E-
Mail an gemeinde@ilsfeld.de. 
 

Die Gemeinde Ilsfeld sucht ab sofort 

Aushilfskräfte zur Kranken- und Urlaubsvertretung
für unsere Tageseinrichtungen für Kinder

(pädagogische Fachkräfte/ungelernte Kräfte) 

Sie möchten als pädagogische Fachkraft wieder in den Beruf 
einsteigen oder suchen als geeignete Kraft eine neue Herausfor-
derung, haben Freude an der Arbeit mit Kindern, arbeiten sich 
schnell in neue Teams und neue Situationen ein und sind zeitlich 
flexibel?

Dann freuen wir uns auf Ihre Unterlagen. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Friedrich, Gesamtleitung der 
Kindertageseinrichtungen, Tel. 07062/9042-52, 
E-Mail: nicole.friedrich@ilsfeld.de gerne zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an 
das Bürgermeisteramt Ilsfeld, Rathausstr. 8, 74360 Ilsfeld – 
gerne auch per E-Mail an gemeinde@ilsfeld.de.

Aus dem Gemeinderat
Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Ilsfeld,  

die am Dienstag, 23. Mai 2017, um 19:00 Uhr
im Rathaus Ilsfeld, Sitzungssaal, Rathausstraße 8 
mit folgenden Tagesordnungspunkten stattfindet:

Öffentlich:

  7. Offene Jugendarbeit in der Gemeinde Ilsfeld
Hier: Aktueller Sachstandsbericht 
über die Angebote im Jugendtreff Gnascht

  8. Kindergartenangelegenheiten
Hier: Bedarfsplanung 2017/2018

  9. Kindergartenangelegenheiten
Hier: Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2017/2018

10. Flüchtlingssozialarbeit
Hier: 
Einrichtung einer Personalstelle „Integrationsbeauftragte/r“

11. Bekanntgaben
12. Anfragen

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Die Bera-
tungsunterlagen können am Tag der Sitzung im Zimmer 18, 
Rathaus Ilsfeld, eingesehen werden.
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Sitzungsbericht Gemeinderat
In seiner Sitzung am 9. Mai 2017 befasste sich der Gemeinderat mit 
folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 21
Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung und des Ge-
bührenverzeichnisses

Dieser Tagesordnungspunkt wurde vor Eintritt in die Tagesordnung 
zur Klärung weiterer Details abgesetzt.

TOP 22
Schulangelegenheiten
Hier: Erweiterung der Kernzeit Auenstein um eine dritte Gruppe

In diesem Jahr werden in der Schlossbergschule Auenstein 35 Kinder 
eingeschult. Insgesamt liegen 20 Kerni-Anmeldungen für Erstklässer 
vor. 8 Kindern (vorrangig Geschwisterkinder und Kinder mit VÖ+ 
Nachmittagen) konnte in den aktuellen Gruppen ein Platz zur Verfü-
gung gestellt werden. Die Gruppen sind aktuell mit 28 Kindern voll. 
Für weitere 12 Kinder gibt es aktuell keine freien Plätze. Die Eltern 
der Kerni-Kinder sind jedoch berufstätig und benötigen die Plätze, 
um auch weiterhin ihrer Tätigkeit nachgehen zu können.

Seitens der Verwaltung wurde daher vorgeschlagen eine 3. Kernzeit-
gruppe mit einer Betreuungszeit von 7:00-13:45 Uhr zu eröffnen. 
Aufgrund der begrenzten Räumlichkeiten in der Schule hat zwi-
schenzeitlich die evangelische Kirchengemeinde Auenstein die Be-
reitschaft signalisiert, einen Raum im Gemeindehaus für diese Grup-
pe zur Verfügung zu stellen. Die Nutzung wäre kostenfrei, es wären 
lediglich Kosten für die Reinigung anzusetzen.

Nach Umzug der Kindergartengruppe aus der Schloßbergschule in 
das Kinderhaus Schnakennest im Februar 2018 findet dann ein ent-
sprechender Raumtausch statt, so dass die Schlossbergschule das Mu-
sikzimmer wieder zur freien Verfügung hat.

Da die Landesregierung entschieden hat seit 2015 vorrangig den 
Ausbau der Ganztagsschulen zu fördern und nur noch bestehende 
Hort- und Kernigruppen zu unterstützen, wird die Gemeinde Ilsfeld 
keinen Zuschuss für diese dritte Kernigruppe erhalten.

Nach kurzer Beratung stimmte der Gemeinderat einstimmig der Er-
weiterung der Kernzeitbetreuung Auenstein für zunächst 1 Jahr um 
eine dritte Gruppe zu.

TOP 23
Schulsozialarbeit
Einrichtung einer 50 %-Stelle an der Schloßbergschule Auenstein

Schulsozialarbeit hat in Baden-Württemberg in den letzten Jahren ei-
nen grundlegenden „Image-Wandel“ vollzogen. Sie trägt nicht mehr 
das Stigma der „sozialen Feuerwehr“ ausschließlich für so genannte 
Brennpunktschulen in sich, sondern gilt inzwischen als Qualitäts-
merkmal für eine gute Schule und als wertvolle Ergänzung zu deren 
Bildungs- und Erziehungsauftrag.

Zu diesem Wandel trug zu einem wesentlichen Teil die Landesförde-
rung bei. Waren Anfang der 2000er-Jahre Hauptschulen, Förderschu-
len und das Berufsvorbereitungsjahr an den beruflichen Schulen im 
Fokus einer finanziellen Förderung, so gibt es seit 2012 keine Ein-
schränkungen mehr auf bestimmte Schularten. Damit trägt das Land 
der Erfahrung Rechnung, dass persönliche Entwicklungsschwierig-
keiten, familiäre Problemstellungen, Erziehungsdefizite, Mobbing, 
Schulangst etc. keineswegs nur bildungsferne und sozial benachtei-
ligte junge Menschen betreffen. Längst haben auch viele Grundschu-
len und Gymnasien Schulsozialarbeit fest installiert.

Kernaufgaben jeder Schulsozialarbeit
Die Schulsozialarbeit hat sowohl einen präventiven als auch interve-
nierenden Auftrag im Sinne eines lebensweltorientierten Ansatzes. 
Daher sind ihre Kernaufgaben:

•	Die sozialpädagogische Gruppenarbeit, Projekte und Arbeit mit 
Schulklassen

•	Die Einzelfallarbeit und Beratung in individuellen Problemlagen
•	Vertraulichkeit und Schweigepflicht!
•	Schutz bei Kindeswohlgefährdung!
•	Innerschulische und außerschulische Vernetzung und Gemeinwe-

senarbeit
•	Offene Angebote für alle Schülerinnen und Schüler

Der Umfang und die Schwerpunkte dieser Kernaufgaben werden mit 
der Schule entsprechend den jeweiligen Voraussetzungen und Bedin-
gungen abgestimmt.

Aufgabenfelder von Schulsozialarbeit an der Grundschule Auenstein
So wie auch in anderen Grundschulen allgemein üblich, soll Schulso-
zialarbeit an der Schloßbergschule vor allem präventiv wirksam sein. 
Daher wird die sozialpädagogische (Projekt-) Arbeit mit Klassen und 
Gruppen im Vordergrund stehen.

Hier sieht das Kollegium der Schloßbergschule großen Bedarf und 
wünscht sich ein „Durchlaufen ganzer Klassen“ von Konzepten wie 
„Faustlos“ oder „wir sind stark“. Das Kinder- und Jugendreferat kann 
sich ein von Klasse 1 bis Klasse 4 aufeinander aufbauendes Gesamt-
konzept von allgemeiner Prävention (Stärkung des Selbstwertgefühls, 
Förderung der sozialen Kompetenz...) zu speziellen Präventionsthe-
men (z.B. Gewalt, Sexualität, Suchtmittel…) sehr gut vorstellen, da 
solche zielgerichtet geplante Projekte - mit verschiedenen Bausteinen 
und Elementen verbunden – erfahrungsgemäß besonders nachhaltig 
sind.

Begleitende Angebote für bestimmte Schülerinnen und Schüler als 
Hilfe bei der Überwindung von Entwicklungsschwierigkeiten und 
Verhaltensauffälligkeiten (z.B. Anti- Gewalt-Training) können dabei 
genauso hilfreich sein wie die Arbeit im „Tandem“, d.h. gemeinsa-
mes Arbeiten im Unterricht mit der (Klassen-)Lehrerin.
Wie die Erfahrung der Schulsozialarbeit an der Grundschule in Ils-
feld zeigt, kommen in der Arbeit mit Klassen und Gruppen oft auch 
individuelle Problemsituationen zum Vorschein. Die regelmäßige 
Präsenz der Schulsozialarbeit gibt den Kindern die Möglichkeit, ein 
Vertrauensverhältnis aufzubauen und sich selber Hilfe in solchen Si-
tuationen zu holen.
In der Einzelfallarbeit und der Beratung geht es im Bereich der 
Grundschule häufig um folgende Themen:

•	Konflikte mit Mitschülern (Ausgrenzung, Bedrohung…)
•	Konflikte im Elternhaus (Scheidungskonflikte, Gewalt…)
•	Probleme der Persönlichkeitsentwicklung (geringes Selbstwertge-

fühl, selbstgefährdendes Verhalten…)
•	Schulschwierigkeiten (aktive oder passive Schulverweigerung)

Bei schwerwiegenden Problemkonstellationen, die über informelle 
oder formelle Beratungsprozesse hinausgehen, erschließt die Schul-
sozialarbeit weitere Hilfen (z.B. Jugendamt) oder leistet Kriseninter-
vention (z.B. wenn sich eine Schülerin nach massiven Auseinander-
setzungen nicht mehr nach Hause traut).

Eine erfolgreiche Einzelfallarbeit gelingt nur dann, wenn die inner-
schulische und die außerschulische Kooperation und Vernetzung 
breit aufgestellt ist. Wichtigster Kooperationspartner der Schulsozial-
arbeit ist und bleibt die Schule und daher ist ein kollegiales Verhältnis 
zu den Lehrkräften und der Schulleitung eine Grundvoraussetzung.
Darüber hinaus ist der regelmäßige Austausch zu relevanten The-
menstellungen und die Einbindung der Schulsozialarbeit in das 
Schulprogramm und in die Schulentwicklung unerlässlich.

Ein zweiter Grundpfeiler der innerschulischen Kooperation ist eine 
gute und wertschätzende Elternarbeit, daher ist es wichtig, dass 
Schulsozialarbeit bei Elternabenden und Schulveranstaltungen Prä-
senz zeigt und ggf. eigene Beiträge mit einfließen lässt. Die Vernet-
zung im Gemeinwesen ist deswegen eine Kernaufgabe, um Ressour-
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cen aus dem Umfeld zu nutzen und in dieses auch hinein zu wirken. 
Hier sind vor allem auch die Vereine zu nennen.

Verknüpfungen zu Einrichtungen der Jugendhilfe (JuLe, Jugendamt, 
Beratungsstellen) zu anderen Schulsozialarbeiter/ innen sowie zu 
den unterschiedlichen Handlungsfeldern des Kinder- und Jugendrefe-
rates verstehen sich von selbst.

Schulsozialarbeit sollte idealerweise mit Beginn eines neuen Schul-
jahrs starten, der Wunsch wäre, zum Schuljahr 2017/2018 (1. Sep-
tember 2017) Schulsozialarbeit installiert zu haben.

Nach eingehender Beratung stimmte der Gemeinderat bei einer Ent-
haltung der Einrichtung einer 50 %-Stelle für Schulsozialarbeit an der 
Schloßbergschule Auenstein zu.

TOP 24
Beteiligung und Mitbestimmung von Kindern und 
Jugendlichen in der Gemeinde Ilsfeld

Mit der Änderung der Gemeindeordnung soll die Gemeinde Kinder 
und muss Jugendliche bei Planungen und Vorhaben, die ihre Interes-
sen berühren, in angemessener Weise beteiligen. Dafür sind von der 
Gemeinde geeignete Beteiligungsverfahren zu entwickeln.

Bernd Mauch, Leiter des Kinder- und Jugendreferats der Gemeinde 
Ilsfeld, erläuterte in der Sitzung die Rechtslage und zeigte auf, wie 
eine kommunale Kinder- und Jugendbeteiligung gelingen kann.

Hinsichtlich der weiteren Vorgehensweise wurde seitens der Ver-
waltung vorgeschlagen, dass der Gemeinderat der Einsetzung einer 
Arbeitsgruppe zustimmt, die sich dem Thema widmet und bereits 
bestehende Modelle der Beteiligung für ihre Eignung als „Ilsfelder 
Modell“ vergleicht. Dabei kann die Arbeitsgruppe auch externe Ex-
perten hinzuziehen.

Die Arbeitsgruppe besteht aus sieben Mitgliedern (jeweils ein/e Ver-
treter/in der Gemeinderatsfraktionen, ein/e Vertreter/in des Kinder- 
und Jugendreferates, vier Vertreter Kinder und Jugendliche (ein Ver-
treter SMV Steinbeis-Schulzentrum, ein Vertreter Jugend im Verein, 
ein Vertreter Auenstein, ein Vertreter der jüngeren Jugendlichen).

Die Arbeitsgruppe stellt in ihrem Ergebnis dem Gemeinderat zwei für 
Ilsfeld praktikable Modelle der Jugendbeteiligung (dies können auch 
selbst entwickelte Modelle sein) sowie die Rahmenbedingungen vor.

Die zwei Modelle werden dann in einer Jugendversammlung zur 
Abstimmung vorgestellt. Das gewählte Modell wird auf den Weg ge-
bracht und der Gemeinderat beschließt das ausgewählte Modell und 
nimmt evtl. notwendige Änderungen seiner Satzung vor.

Nach kurzer Beratung stimmte der Gemeinderat der vorgestellten 
Vorgehensweise zur Beteiligung und Mitbestimmung von Kindern 
und Jugendlichen in der Gemeinde Ilsfeld zu. Als Vertreter/innen 
des Gemeinderates in der Arbeitsgruppe wurden benannt:
Gemeinderätin Patricia Schäfer (BWV/CDU) und 
Gemeinderat Steffen Waglöhner (SPD/Bürgerforum).

TOP 25
Aussegnungshalle Friedhof Ilsfeld
Hier: nochmalige Vorstellung der Planungsvarianten und 
Baubeschluss

Die Aussegnungshalle auf dem Ilsfelder Friedhof ist bekanntlich in 
die Jahre gekommen und bietet insbesondere für die Trauernden kei-
ne würdevolle Stimmung um Abschied nehmen zu können. Diesbe-
züglich wurden dem Technischen Ausschuss am 01.12.2015 bereits 
Planungsvarianten vorgestellt und auch diskutiert. Das Gremium sah 
sich seinerzeit außer Stande, eine endgültige Entscheidung zu treffen 
und hat um Überarbeitung der Planungen gebeten.

Diese Überarbeitung ist inzwischen erfolgt. Das beauftragte Architek-
turbüro Schäfer hat diese zusammen mit der Verwaltung verfeinert 
und stellte diese in der Sitzung vor.

So können nach Realisierung der Planung sowohl zwei angemesse-
ne Abschiedsräume, als auch ein ausreichender Geräte-/Abstellraum 
realisiert werden. Zudem können so sowohl angemessene Umkleide-
räume für den/die PfarrerIn als auch ein behindertengerechtes WC 
vorgesehen werden.

Die Kostenschätzung beläuft sich für Variante 1 auf ca. 192 Tsd €, für 
Variante 2 auf ca. 186 Tsd €.

Aus Sicht der Verwaltung ist Variante 2 der Vorzug zu geben. Zum 
einen wird durch Verlängerung des Satteldaches bzw. Hauptbaukör-
pers ein ansprechendes Gesamtbild geschaffen. Zum anderen liegen 
die geschätzten Gesamtkosten niedriger als bei Variante 1.

Nach eingehender Beratung sprach sich der Gemeinderat einstimmig 
für die Variante 2 aus. Der Bau wird vorbehaltlich der Bereitstellung 
ausreichender Haushaltsmittel für das Jahr 2018 beschlossen und die 
Verwaltung beauftragt, dann die entsprechenden Ausschreibungen 
und Vergaben zu tätigen.

TOP 26
Annahme von Spenden

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Annahme einer Sach-
spende.

TOP 27
Bekanntgaben

Gemeinderat Dr. Mugele wurde einstimmig als persönlicher Stellver-
treter von Gemeinderat Kilian Graf von Bentzel-Sturmfeder-Horneck 
im Umlegungsausschuss „Ortsmitte Auenstein“ gewählt.

Ilsfeld aktuell
Weiterbau Nahwärme

Wir bitten um Beachtung: ab dem 22. Mai wird es zu einer 
halbseitigen Sperrung der Bahnhofstraße kommen, wenn die 
Nahwärmeleitung über die Bahnhofstraße hinweg verlegt wird. 
Im Anschluss daran werden sich die Baumaßnahmen auf die Stra-
ßenzüge Gerbergasse, Küfergasse, Bergstraße, Steinbachstaße und 
Dammstraße erstrecken. Wir bitten alle Anwohner für eventuelle 
Einschränkungen um Verständnis.

Das Ärztehaus füllt sich
Bis auf zwei Räumlichkeiten sind jetzt alle in Betrieb

Man merkt es schon von außen: das Gerüst ist weg, an der Einfahrt 
zur Tiefgarage herrscht höchste Betriebsamkeit, auf dem Vorplatz 
wird gearbeitet. 

7 • 18. Mai 2017 Nr. 200



Das Ärztehaus ist soweit fertig, bis auf zwei Räumlichkeiten sind in 
dieser Woche mit der Hausarztpraxis Dres Wertsch/Schlereth und 
der Praxis für Psychotherapie für Kinder und Jugendliche alle Arzt-
praxen eingezogen und in Betrieb. Kleine Einschränkungen müssen 
die Besucher allerdings hinnehmen, so wird das Treppenhaus der-
zeit noch mit einem Fließstoff geschützt. Dieser wird dann entfernt, 
wenn die Handwerkerarbeiten soweit abgeschlossen sind. Für Unan-
nehmlichkeiten bittet die Gemeindeverwaltung an dieser Stelle um 
Verständnis. 
Vor dem Gebäude sind– zunächst einmal provisorische - Kurzzeit-
parkplätze und Fahrradständer eingerichtet worden. 
Direkt vor dem Ärztehaus befindet sich die Bushaltestelle Ilsfeld  
Kelter für die Linie 641. Diese bringt die Auensteiner und Helfenber-
ger Bürgerinnen und Bürger direkt zum Ärztehaus. Ebenso besteht 
die Möglichkeit, sich mit dem Ruftaxi Gabriel GmbH befördern zu 
lassen (Rufnummer 07062 900900). Auch der Verein Bürger für Bür-
ger e. V. übernimmt solche Fahrten für seine Mitglieder. Informieren 
können Sie sich dazu unter der Rufnummer 07062 9157108.

Abstetterhof, Wüstenhausen und 
Helfenberg werden schneller

Gemeinde Ilsfeld und die Telekom starten Glasfaserausbau
Was lange gedauert hat, wird nun endlich wahr. Nachdem die Tele-
kom in den vergangenen Jahren eigenwirtschaftlich die Gemeinde 
Ilsfeld und die Teilorte Auenstein und Schozach ausgebaut hat, kom-
men nun auch noch die drei bisher nicht versorgten Ortsteile Abs-
tetterhof, Helfenberg und Wüstenhausen hinzu. Viel Vorarbeit war 
hier von Seiten der Gemeindeverwaltung für das Vorbereiten einer 
Ausschreibung notwendig. Das wirtschaftlichste Angebot hat dabei 
die Telekom unterbreitet, so dass jetzt die Arbeiten beginnen.
Zum Spatenstich trafen sich daher Bürgermeister Thomas Knödler, 
die Projektverantwortliche im Rathaus Carina Fahrner, Vertreter der 
Telekom sowie Teile des Gemeinderates. „Ich freue mich, dass die Ar-
beiten bald starten“, sagt Thomas Knödler. „Schnelle Internetverbin-
dungen sind aus dem Leben unserer Bürgerinnen und Bürger nicht 
mehr wegzudenken – privat und geschäftlich. Sie sind ein wichtiger 
Standortvorteil, und ich bin sehr froh, dass die Rahmenbedingungen 
jetzt so sind, dass die Deutsche Telekom für die drei Ortsteile den 
Ausbau durchführt.“ Außerdem bedankte er sich beim Gemeinderat, 
der sich entschieden hat, den Eigenanteil von ca. 90 000 Euro bei 
diesem Projekt zu tragen.

Doch wie genau kommt das schnelle Netz denn jetzt ins Haus? Auf 
der bisherigen Strecke zwischen örtlicher Betriebsstelle und dem 

Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel ersetzt. Das sorgt für 
erheblich höhere Übertragungsgeschwindigkeiten. Die Verteiler wer-
den zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umgebaut. Die großen grau-
en Kästen am Straßenrand werden zu Mini-Vermittlungsstellen. Im 
MFG wird das Lichtsignal von der Glasfaser in ein elektrisches Signal 
umgewandelt und von dort über das bestehende Kupferkabel zum 
Anschluss des Kunden übertragen. Um die Kupferleitung schnell zu 
machen, kommt VDSL zum Einsatz. Dadurch werden beim Hoch- 
und Herunterladen höhere Bandbreiten erreicht. Es gilt die Faustfor-
mel: Je näher der Kunde am Verteilerkasten wohnt, desto höher ist 
seine Geschwindigkeit.
Die Bauarbeiten werden in den nächsten Wochen beginnen. „Wir 
gehen davon aus“, so Martin Stuber von der Telekom-Niederlassung 
Heilbronn, „dass wir bis Jahresende mit den Arbeiten fertig sein 
werden“. Einen Großteil der Arbeiten sieht der Endkunde allerdings 
gar nicht. Die Tiefbauarbeiten nehmen ca. 3 Wochen in Anspruch, 
danach ist das Einbringen der Glasfaserkabel in die Leitungen und 
der Umbau der Verteilerkästen dran. Am Ende der Bauzeit werden 
die betreffenden Haushalte dann über das Nachrichtenblatt und auf 
www.ilsfeld.de informiert und können sich dann das schnelle Inter-
net ins Haus holen.
Abschließend betonte Volker Ackermann, Regiomanager der Te-
lekom noch, dass das schnelle Internet am Ende nur dann wie er-
wartet funktionieren könne, wenn in den Haushalten auch moderne 
Technik in Form von Routern, Powerline-Module usw. zum Einsatz 
kommt.

Kinder- und Jugendreferat

Öffnungszeiten Jugendtreff „Gnascht“

Montag
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr Lerngruppe
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Dienstag
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr Just for Girls

Mittwoch
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr offener Betrieb

Donnerstag
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr Kreative Kids

Freitag
14:30 Uhr bis 18:00 offener Betrieb

Offener Betrieb (ab 10 Jahren)
Wir bieten euch verschiedene Spiel - und Sportmöglichkeiten wie 
Kicker, Tischtennis, Billard, Brett- und Kartenspiele, ein offenes Ohr 
für alles was euch bewegt und natürlich auch Platz zum Musikhören, 
Entspannen und Freunde treffen.

Just for Girls (ab 10 Jahren)
Am Dienstag gehört das Jugendhaus allein euch Mädels. Geplant 
sind spezielle Angebote zu Mädchenthemen, die wir uns gemeinsam 
überlegen.

Lerngruppe (ab 10 Jahren)
Am Montag habt ihr eine Stunde Zeit, euch für Klassenarbeiten oder 
Referate vorzubereiten, Vokabeln zu lernen oder anderen Schülern 
bei ihren Hausaufgaben zu helfen.

Kreative Kids (ab 8 Jahren)
Dieses Angebot richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen, die 
Spaß daran haben, sich kreativ zu betätigen. Wir basteln, werken, 
spielen, backen oder kochen gemeinsam.

Öffnungszeiten können in den Ferien abweichen.
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Landratsamt 
Heilbronn 

Dann halt eine Polin?

Informationsveranstaltung zur Beschäftigung von 
osteuropäischen Pflege- und Betreuungskräften
Was sollten Privathaushalte beachten, die sich eine osteuropäische 
Betreuungskraft ins Haus holen, weil Pflegebedürftige rund um die 
Uhr betreut werden müssen? Mit diesem Thema beschäftigt sich eine 
Veranstaltung der IAV-Stelle Bad Rappenau am Freitag, 19. Mai 2017, 
19 Uhr in der Evangelischen Sozialstation Bad Rappenau, Bahnhof-
straße 6, Stadtcarré. Referentin ist Maria Livia Simo von Fair Care. 
Fair Care ist ein Projekt des Stuttgarter Vereins für internationale Ju-
gendarbeit e.V. (VIJ) und steht für eine faire und legale Vermittlung 
von Betreuungskräften in sozialversicherungspflichtige Beschäfti-
gungsverhältnisse.

Neuer Blick auf die Pflegebedürftigkeit

Die Einschätzung der Pflegebedürftigkeit hat sich seit Anfang des 
Jahres grundlegend geändert. Nicht mehr die Hilfebedürftigkeit des 
Menschen steht im Mittelpunkt, sondern seine Ressourcen und Fä-
higkeiten. Über diese Neuerungen informiert eine Veranstaltung des 
Pflegestützpunktes Landkreis Heilbronn am Dienstag, 23. Mai 2017, 
von 16 bis 18 Uhr im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstr. 40, Raum 
E 43. Dr. Dieter Gutensohn vom Medizinischen Dienst der Kranken-
versicherung referiert über den neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff und 
das neue Begutachtungsverfahren.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Mitten im Leben – pflegen und gepflegt werden“.
Um Anmeldung wird gebeten: 
Tel. 07131 994-430, Fax: 07131 994-83430, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de

Aktive Senioren - Treff Auenstein  
Lokale Agenda 
Maiwanderung in Vorderbüchelberg
Die von Doris Pflaum geführte Wanderung beginnt am Parkplatz See-
wiesen (zwischen Vorderbüchelberg und Großhöchberg). Wir gehen 
am Kuhnbach entlang talabwärts vorbei am Seewiesenbrunnen bis 
zum Grillplatz "Bahnhöfle". Danach gehen wir weiter nach Kuhnwei-
ler. Dort geht es ein kurzes Stück der Straße entlang und dann wieder 
in den Wald hinein. Auf dem "Manöverweg" kommen wir vorbei am 
ehemaligen Pflanzengarten wieder zurück zum Parkplatz Seewiesen. 
Die Strecke ist ca. 7 km lang mit einem Höhenunterschied von 80 Hm.
Die Kurzwanderer gehen die Strecke mit bis zum Grillplatz "Bahn-
höfle" und dann auf dem Greutweg wieder zurück zum Parkplatz. 
Diese Strecke ist ca. 4 km lang mit einem Höhenunterschied von 50 
HM. Die Wege sind teils asphaltiert, geschottert oder naturbelassen. 
Die Schlusseinkehr ist im Gasthaus Siller in Vorderbüchelberg.
Treffpunkt: Mittwoch, 24.05. 2017 um 13.30 Uhr, 
Tiefenbachhalle Auenstein
Hier werden Fahrgemeinschaften gebildet, 
Mitfahrgelegenheit ist gegeben.
Die Teilnahme erfolgt stets auf eigene Gefahr und eigenes Risiko.
Ansprechpartner: Gerhard Gemmrich, Tel. 07062/63142.

Umwelt aktuell
Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz  
Erddeponie Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 Uhr, Samstag 8.30 - 12.00 Uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt
Montag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den  
Landkreis Heilbronn am 11.05.2017

 

Lerchenstraße 40 Kreissparkasse Heilbronn Mo.-Fr. 8:00 – 12:00 Uhr 
Telefon 07131 994-0 IBAN: DE80 6205 0000 0000 0007 25 Mi.  13:30 – 18:00 Uhr 
Telefax 07131 994-190 Swift-Bic.: HEIS DE 66 XXX Buslinien 10 + 11 Mönchseestraße 
www.landkreis-heilbronn.de  Stadtbahnlinie S4 Friedensplatz 
 

 
 
 
 

 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn 
am 11.05.2017 
 
 
Messstellen Messzeit 

(von ... bis) 
festgesetzte 
Geschwindig- 
keit 

Zahl der  
gemessenen 
Fahrzeuge 

Zahl der 
Über- 
schreitungen 

höchste 
Geschwindig- 
keit 

Schulstr. 
(Auenstein) 

15.15 – 16.15 30 km/h 21 0 38 km/h 

Grosse 
Hasengasse 17.15 – 18.15 30 km/h 62 17 60 km/h 

 
 
Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindigkeiten ist aus 
technischen Gründen nicht möglich. 
 
Diese Angaben können zur Veröffentlichung verwendet werden. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Heinz 
 
 

Landratsamt Heilbronn  I  74064 Heilbronn 
 
 
Bürgermeisteramt 
 
 
Ilsfeld 
 

Telefon 
Fax 

E-Mail 
 

Zimmer 
Unser Zeichen 

Datum 

STRASSEN UND VERKEHR 
Straßenverkehrsbehörde 
      
Katrin Wissmann 

07131 994-1187 
07131 994-831187 
katrin.wissmann 
@Landratsamt-Heilbronn.de 
E605 
      
16. Mai 2017 

Eine differenziertere Aufschlüsselung der gemessenen Geschwindig-
keiten ist aus technischen Gründen nicht möglich.

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungzeiten
Montag             	 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch            	   9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag          	15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (Sitzungssaal) Tel. 07062-9042-15
www.Ilsfeld.de  Kultur + Bildung   Gemeindebücherei

Klasse 2c in der Ge-
meindebücherei
Wir, die Klasse 2c der 
Steinbeis-Gemeinschafts-
schule Ilsfeld, waren am 
3. Mai von 8.00 bis 9.00 
Uhr mit unserer Lehrerin 
Frau Liebler und mit Frau 
Baric in der Gemeinde-
bücherei in Ilsfeld.  Dort 
haben wir Frau Britsch 
viele Fragen gestellt und 
viele Antworten von ihr 
bekommen. Außerdem 
durften wir uns Büche-
reiausweise machen und 
Bücher ausleihen.  Das 
war ein toller Vormittag. 

Lenn Beckbissinger und 
Kian Kübitz aus der 
Klasse 2c der Steinbeis-
Gemeinschaftsschule in 
Ilsfeld 
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Buchvorstellung für Erwachsene:
Endlich, Teil 2 ist da!
Rebecca Gable: Die fremde Königin - ein historischer Roman
Anno Domini 951: Der junge Gaidemar, ein Bastard vornehmer, aber 
unbekannter Herkunft und Panzerreiter in König Ottos Reiterlegion, 
erhält einen gefährlichen Auftrag: Er soll die italienische Königin 
Adelheid aus der Gefangenschaft in Garda befreien. Auf ihrer Flucht 
verliebt er sich in Adelheid, aber sie heiratet König Otto.
Dennoch steigt Gaidemar zum Vertrauten der Königin auf und er-
ringt mit Otto auf dem Lechfeld den Sieg über die Ungarn. Schließ-
lich verlobt er sich mit der Tochter eines mächtigen Slawenfürsten, 
und der Makel seiner Geburt scheint endgültig getilgt. Doch Adel-
heid und Gaidemar ahnen nicht, dass ihr gefährlichster Feind noch 
lange nicht besiegt ist, und als sie mit Otto zur Kaiserkrönung nach 
Rom aufbrechen, droht ihnen dies zum Verhängnis zu werden ...
Rebecca Gablé, Bestsellerautorin, hat nun mit ihrem Historienepos 
"Otto der Große" ein weiteres Meisterwerk geschaffen.

Am heutigen Donnerstag findet wieder das Erzähltheater Kamishibai 
statt. In der Zeit von 15.00 - 16.00 Uhr werden mehrmals Geschich-
ten erzählt. Eintritt ist frei und eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
- einfach vorbeikommen!

Freiwillige Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr
Ilsfeld                                                                  
www.feuerwehr-ilsfeld.de                                                                  

 
 

Übung Ausbildungszug 
Am Mittwoch den 24.05.17 findet um 20 Uhr die nächste Übung 
des Ausbildungszuges statt. 
Treffpunkt am Feuerwehrgerätehaus Ilsfeld. 
D. Klecker

Soziale Einrichtungen
Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.
Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7.00 bis 14.00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, Bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. Für pflegerische 
Notfälle, außerhalb unserer Bürozeiten, erfragen Sie bitte die Notruf-
nummer über den Anrufbeantworter.

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Immanuel Gatsche und Ursula Wüstholz, 
Tel. 07062 9730515, Sprechzeiten: Mo.-Fr. von 7.00 bis 14.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitätssi-
cherungsbesuche können Sie während der angegebenen Zei-
ten gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Karin Kneidinger
stellv. Einsatzleitung Regina Schmutzer
Tel. 07062 9730513, Sprechzeiten:
Mo.-Fr. von 8.00 bis 11.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.
Verwaltung:
Tel. 07062 973050, Fax 07062 97305-20, www.diakonie-ilsfeld.de
Geschäftsleitung: Claudia Saam, Tel. 07062 9730-512
1. Vorstand: Herr Pfarrer Rüdiger Jeno, Tel. 07062 931442

Spende der Kreissparkasse Heilbronn zum 40-jährigen 
Vereinsjubiläum der Diakoniestation Schozach-Bottwartal e.V.
Eine Spende über 140,- Euro wurde am Dienstag, den 02. Mai 2017, 
durch Frau Isabell Schwarz, von der Kreissparkasse Heilbronn, Filiale 
Ilsfeld, an die Diakoniestation Schozach-Bottwartal e.V. übergeben. 
Die Kreissparkasse Heilbronn möchte mit dieser Spende die wichtige 
Arbeit der Diakoniestation unterstützen.
Frau Claudia Saam bedankte sich bei Frau Schwarz im Namen der 
Mitgliederversammlung und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
„Es ist schön, dass unsere Arbeit Anerkennung findet“.

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
•	Krankheit, Alter und Behinderung,
•	Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga-

nisatorischen Fragen,
•	der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der Schweigepflicht. Ihre Ansprechpartnerin für die Gemeinden Ab-
statt, Beilstein, Ilsfeld und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist 
Frau Stöhr.

Die Beratungszeiten sind:
Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Hausbesu-
che vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin Sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren 
und für andere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen Sie für kleine Tätigkeiten z.B. spazieren gehen, vorle-
sen, basteln, unterhalten und was Sie gerne tun. Bitte rufen Sie uns 
an. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich.

Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
Schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - Gemeinsam statt einsam
Wir haben freie Plätze!
Das richtige Angebot wenn:
Sie tagsüber nicht alleine zu Hause sein wollen oder können
Sie sich Abwechslung, Gesellschaft und Ansprache wünschen
Sie gerne an Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen teilnehmen möch-
ten Sie gerne Backen, Singen, Feiern, Spazieren gehen, und vieles mehr!
Sie würden sich unsere Tagespflege gerne anschauen?
Vereinbaren Sie doch einen Termin zur Besichtigung!
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 07062 - 979296
E-mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
Ansprechpartner: 	 Christine Bückert-Güth – Leitung 
					     Birgit Koch – stv. Leitung
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Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 
Bürger der Gemeinden Abstatt - Beilstein - Ilsfeld - Untergruppenbach (mit 
eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbedürftigen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern. Schwerpunktmäßig bietet der Verein Bürger für 
Bürger e.V. folgende Leistungen an, ohne in Konkurrenz zu den gewerb-
lichen Unternehmen oder professionellen Organisationen zu treten:
•	kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gardinen 

auf- und abhängen, Rasen mähen, Briefkasten leeren)
•	Kleine Fahrdienste (auch mit Begleitung) zum Arzt, zur Massage etc.
•	Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, Blumen gießen)
•	kleine Besorgungen (Grab gießen, einkaufen, Arznei holen)
•	Schriftverkehr mit Behörden und Botengänge zu Behörden/Kran-

kenkassen
•	Betreuung
Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls Sie den zuständigen Ortskoordinator Ihrer Gemeinde nicht errei-
chen können, wenden Sie sich bitte an einen anderen Ortskoordinator!
Wir alle helfen Ihnen!
für Abstatt Annette Jacob, Tel. 07062-61242
für Beilstein Ingrid Bauer, Tel. 07062-8802 oder

Otto Sonnenwald, Tel. 07062-8790
für Ilsfeld + Sonja Enzel Tel. 07062-9157108
Schozach + Auenstein Jutta Layer, Tel. 07062-61029
für Untergruppenbach, Claudia Schlenker, Tel. 07131- 970465
Unter- und Oberheinriet Mechthild Jäger, Tel. 07062- 6967

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
* Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
* Ihrer Familie
* Ihren Kindern
* Ihrer Partnerschaft
* Trennung oder Scheidung
* Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsam Ideen und Lösungsmöglichkeiten zu 
entwickeln. Beraten werden Sie durch Angela Tatti, Dipl. Sozialpäd-
agogin und Lebens-, Paar- und Erziehungsberaterin (EKFUL) in den 
Räumen der Diakoniestation (2. OG, 1. Raum rechts)
Termine erhalten Sie nach Absprache über das Sekretariat der Psy-
chologischen Beratungsstelle des Kreisdiakonieverbandes unter 
07131-964420. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kostenlos.

Tageseinrichtungen 
für Kinder

Kindergarten Wunderland 
Ilsfeld 

 

Erste-Hilfe-Kurs der Schulkinder
Am Freitag, den 5.5.2017 absolvierten unsere „Großen“ mit viel 
Interesse ihren Erste-Hilfe-Kurs. Mit ganzem Körpereinsatz wurden 
Verbände angelegt und Wunden verarztet. Auch auf die Frage „Wie 
rufe ich Hilfe?“ kennen jetzt alle eine Antwort. Das Foto beweist 
wie fleißig alle waren. Hoffentlich haben die jungen Ersthelfer den 
Eltern keinen zu großen Schreck eingejagt, als sie „schwerverletzt“ 
nach Hause kamen! Wir haben von Familien gehört, da gingen alle 
Familienmitglieder mit einer provisorischen Wunde, Pflaster und/ 
oder Verband zu Bett.

Was macht man bei einem Sportunfall? Und was passiert mit der Ret-
tungsdecke? Unsere Teilnehmer wissen jetzt Bescheid. Und merkt 
euch: Die goldene Seite gehört nach oben!“ Nun können die Kin-
der bei manchen kleinen und auch größeren Unfällen in der Schule, 
beim Sport oder auch zu Hause richtig Erste Hilfe leisten und freuen 
sich, anderen Menschen helfen zu können. 

 

 

 

Das Tafelmobil kommt…          
…immer mittwochs! 
 
 

 
 

…und hält an folgenden Stellen: 
 
- Auenstein:  10.45 – 11.30 Uhr 

Parkplatz „Boxenstop“  Hauptstraße 47 
 
- Beilstein:        12.00 - 12.30 Uhr  
im alten Feuerwehrhaus    Bahnhofstraße 
 
-Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr 
Bottwarstr. 9, Eingang alter EDEKA-Markt 
 
- Großbottwar:  14.00 – 14.30 Uhr 

Wunnensteinhalle, Eingangsbereich 
 
 

Verantwortlich: 
Evangelische Kirchengemeinden im 
Kirchenbezirk Marbach-Nord: 
Auenstein, Beilstein, Gronau, Oberstenfeld, 
Großbottwar. 
Diakonin M. Herter-Scheck 
Tel.Nr. 07062/67 40 96 
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de 
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Das Tafelmobil kommt… 
                  immer mittwochs 

- Auenstein: 10.45 – 11.30 Uhr 
Parkplatz „Boxenstop“, Hauptstr. 47 
 

- Beilstein 12.00 – 12.30 Uhr 
Feuerwehrhaus, Bahnhofstraße 
-Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 Uhr 
Jugendhaus, Lembacher Str. 
-Großbottwar: 14.0 0 – 14.30 Uhr 
Wunnensteinhalle / Eingansbereich 
 
Sie erhalten Sozialhilfe oder 
Arbeitslosengeld II? Sie haben nur eine 
kleine Rente? Sie erhalten Bafög? 
Sie müssen mit wenig Geld auskommen? 
 
Die fahrbare Tafel bietet Menschen mit 
geringem Einkommen die Möglichkeit, 
Lebensmittel zu deutlich verringerten 
Preisen zu bekommen. 
Voraussetzung zum Einkauf ist ein 
Berechtigungsausweis. Unterlagen dazu 
bitte zum Tafelmobil mitbringen. 
________________________________ 
 

Bitte an bedürftige Familien und 
Personen mit geringem Einkommen 
weiter sagen. 
_________________________________ 
Verantwortlich:  
Evang. Kirchengemeinden 
Auenstein, Beilstein, Gronau, 
Oberstenfeld und Großbottwar. 
Diakonin M. Herter-Scheck 
Tel.: 07062 / 67 40 96 
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de 
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Vielen Dank an Katrin, die Rettungssanitäterin und Lehrerin an die-
sem Tag, deine Schüler haben viel von dir gelernt und hatten eine 
Menge Spaß!
„ICH UND DU, WIR HELFEN!“

TEK 
Regenbogen 

Naturtag der Sonnengruppe
Die Vorfreude war auch dieses Mal schon Tage vorher zu spüren und 
dann endlich war es so weit:
Unser Waldtag stand vor der Tür!
Auch in diesem Jahr starteten wir gut gelaunt und bei durchwach-
senem Wetter vom Ilsfelder Waldparkplatz, zu unserem diesjährigen 
Naturtag. Unser Ziel war der Waldkindergarten, wo wir auch schon 
von Frau Schinnagel-Mocarski, Frau Brod und den Wurzelkindern 
herzlichst empfangen wurden. Nach einem herzlichen „Hallo“ san-
gen uns die Wurzelkinder ihr Wald-Begrüßungslied vor. Wir freuten 
uns schon auf das gemeinsame Vesper im gemütlichen Bauwagen. 
Danach strömten wir aus ins Gelände.
Wir bestaunten die selbstgepflanzten Bäume unserer Freunde, füllten 
den kleinen Teich mit Wasser, warteten dann mit Erfolg auf den Be-
such der kleinen Maus, die dort wohnt, sägten an einem morschen 
Baumstamm und versuchten uns bei einem ganz tollen Spiel im Spu-
ren lesen.
Es war gar nicht so einfach die verschiedenen Fußspuren vom Eich-
hörnchen, Reh, Wildschwein und Dachs zu erraten, die wir mit ei-
nem Stempel in den Sandboden drücken konnten.
Wir spielten auf dem Waldxylophon, saßen auf dem Astsofa, “koch-
ten“ mit Nussschalen die leckersten Menüs, lauschten in einem Buch 
den verschiedensten Tierstimmen und erfuhren viel Neues über Tie-
re und Pflanzen in unseren heimischen Wäldern.

Nach einemweiteren gemeinsamen Vesper sangen wir unser Lieb-
lingslied von der Eule, machten noch zusammen ein paar Finger- und 
Bewegungsspiele und naschten zum Abschluss unsere mitgebrachten 
Tierkekse.
Es war wieder ein unvergesslicher Waldtag. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Wurzelkindern und ihren Erzieherinnen für ihre tol-
le Gastfreundschaft. Liebe Grüße von den Sonnenkindern der TEK 
Regenbogen.

Am nächsten Tag ging es gleich mit einer weiteren Aktion in der 
Sonnengruppe weiter. Unser Gruppenraum wurde kurzer Hand zu 
einem Nähatelier umfunktioniert, denn Emmas Mama brachte ihre 
Nähmaschine und zugeschnittene Filzteile sowie allerlei andere 
Utensilien mit. Mit jedem von uns, nähte sie dann an der Nähmaschi-
ne die Teile zusammen und es entstand ein süßer, brauner Osterhase. 
Leider konnten wir ihn nicht gleich mitnehmen, da Emmas Mutter 
noch etwas daran arbeiten musste. Umso größer war am nächsten 
Tag die Freude, als unsere genähten Hasen miteiner süßen Überra-
schung gefüllt waren.
Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich bei Emmas Mama. 

Die Sonnenkinder und Erzieherinnen

Schulen
Steinbeis-Realschule  
Ilsfeld 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2017
Liebe Mitglieder,
zur jährlichen Mitgliederversammlung am 31. Mai 2017 um 
19:00 Uhr im Musiksaal der Steinbeis-Realschule Ilsfeld laden 
wir Sie recht herzlich ein und freuen uns schon jetzt auf eine rege 
Teilnahme.
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahlen

- 1.Vorsitzende/r
- 1.Beisitzer/in
- Schriftführer/in
- zweier Kassenprüfer

7. Verschiedenes / Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung der ordentlichen Mitgliederversammlung 
sind spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich bei der 
1. Vorsitzenden einzureichen.
Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen
Sabine Vogel, 1.Vorsitzende
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Die Reise mit der Drogeneisenbahn
Am 07.03.2017 von 19.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr hatten wir Besuch 
von Herrn Dirk Schulze im Musikraum, der uns auf eine Reise durch 
die Welt der Drogen mitnahm.
Zuerst zeigte er uns eine PowerPoint Präsentation, mit der er uns die 
theoretischen Inhalte näher brachte. Danach erzählte er viel von sich 
und von seinem Bruder, der selbst „süchtig“ war, und bereitete uns 
auf die Themen für den Abend vor.
Nachdem wir ein paar Dinge besprochen hatten, von denen man 
abhängig werden kann, kamen wir zu einem kleinen Eventvideo. 
Natürlich lernten wir auch, was Drogen überhaupt sind, was sie in 
unserem Körper machen und noch viele andere interessante Sachen, 
zum Beispiel die Funktion von Botenstoffen im Gehirn, gefolgt von 
einer Darstellung des Gesichtsfeldes. Interessamt war auch ein klei-
nes Experiment mit einer Spinne. Nach einem weiteren Videoaus-
schnitt erfuhren wir etwas über die sogenannten 4 Augentypen.
Danach gingen wir dann in das Klassenzimmer und bestaunten und 
besprachen eine Ausstellung, die Herr Schulz aufgebaut hatte. 
Im Musikraum wieder angekommen, schauten wir uns ein Video von 
seiner Tochter an, als ihr Onkel wegen seiner „Sucht“ auf der Inten-
sivstation lag. Ihre Reaktion war dabei sehr eindrucksvoll.
Mit diesem Video ging ein sehr interessanter und informativer Abend 
zu Ende. Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Schulze für sein 
Kommen.
Isabel Wengert (Steinbeis-Realschule, Klasse 7a) 

Förderkreis  
Schlossbergschule Auenstein 

Aufruf zur Bücherspende!!
Habt ihr Bücher, die ihr nicht mehr braucht? 

Wollt ihr Platz schaffen für neue Bücher? 
Dann dürft Ihr Eure alten Bücher spenden. Wir vom Förderkreis 
der Schlossbergschule in Auenstein veranstalten am Sonntag den 
28. Mai 2017 im Zuge des Straßenfestes einen Bücherflohmarkt. 
Gesammelt werden alle Arten von Büchern, die sonst verstauben 

oder weggeschmissen werden würden.
Der Erlös geht an die Kinder der Schlossbergschule in Auenstein.

Wir bedanken uns schon mal im Voraus und freuen uns über jedes 
gespendete Buch.

www.fk-auenstein.de
Ansprechpartner:Christina Weigand 0157-88030794 

Volkshochschule   
Unterland 

Ilse Bolg, Blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

Mai 2017
Geänderter Termin: 171.30750.il Kulinarische Reise 
in die Küche Tunesiens
Fr, 12.05., 18:30-22.00 Uhr, 1x, € 15,-
171.40408.il Deutsch A1.1 für Anfänger ohne und 
mit geringen Vorkenntnissen
Di, 16.05., 19:30-21:00 Uhr, 9x, € 47,-
171.40646.il English Refresher A2 Activate your English
Mi, 17.05., 20:30-22.00 Uhr, 6x, € 32,-
171.30177.il Meditative Momente in der Natur: 
Der innere Weg
Di, 23.05., 18:30-20.00 Uhr, 1x, € 11,-
171.30225.il Wirbelsäulenfitness 
Mi, 31.05., 19:30-20:30 Uhr, 4x, € 16,-

171.30226.il Wirbelsäulenfitness 
Mi, 31.05., 20:30-21:30 Uhr, 4x, € 16,-

Juni 2017
Zusatzkurs: 171.30247.il Aqua-Fit 
Mo, 19.06., 18:30-19:20 Uhr, 8x, € 24,-
171.30246.il Aqua-Fit 
Di, 20.06., 08:45-09:35 Uhr, 6x, € 19,-
171.21105.il Digital Fotografieren: Aufbaukurs
Fr, 23.06., 19:30-21:30 Uhr+ Sa, 29.04. 14.00-17.30 Uhr, € 30,-
171.20531.il Experimentelles Acrylmalen 
für Kinder ab 8 Jahren
Sa, 24.06., 10.00-15.00 Uhr, 1x, € 21,-

Juli 2017
171.42202.il Spanisch für den Urlaub 
Di, 04.07., 19.00-21:30 Uhr, 3x, € 26,-
Zusatzkurs: 171.30760.il Peruanische Küche – 
zwischen Tradition und Exotik - Cocina peruana
Fr, 07.07., 18:30-22.00 Uhr, 1x, € 28,-
171.40698.il Active English for Kids für Kinder 
im Grundschulschulalter - Sommerferienbeginn
Do, 27.07., 09.00-14.00 Uhr, 2x, € 49,

Musikschule  
Schozachtal 
Schöne Erfolge beim Wertungsspiel in Heilbronn
Die Regularien der Bläserjugend Baden-Württemberg sehen bei den 
Jugendwertungsspielen zwei Wertungen vor. So können sich ganze 
Orchester nach Auswahl eines Pflichtstückes und eines frei wähl-
baren Stückes, die dann die jeweilige Kategorie bzw. den Schwie-
rigkeitsgrad vorgeben, der vierköpfigen Jury stellen. Aber auch eine 
Anmeldung von Solisten, mit oder ohne Klavierbegleitung, und En-
sembles ist in der Wertung „Kammermusik“ möglich. Hierbei werden 
die Teilnehmer anhand ihres Alters, bzw. der Altersdurchschnitt in Al-
tersstufen eingeteilt und ebenfalls von einer vierköpfigen Jury bewer-
tet. Der Blasmusikverband Heilbronn richtete am vergangenen Wo-
chenende zusammen mit der Städtischen Musikschule Heilbronn und 
der Musikvereinigung Böckingen sein 26. Jugendwertungsspiel aus.

Bei der Orchesterwertung gingen unsere Bläserklassen der Grundschu-
len aus Abstatt, Auenstein, Ilsfeld, Unterheinriet und Untergruppen-
bach gemeinsam „an den Start“. Unter der Stabführung von Bläserklas-
senleiter Janis Hug konnten fantastische 88 von 100 Punkten erspielt 
werden. Damit erhielten die Viertklässler die Note „sehr gut“.
Bei der Wertung „Kammermusik“ überzeugten Fumino Hasegawa 
und Lucas Kaulfuß mit ihrem Vortrag die Jury, so dass das Querflö-
tenduo unter der Leitung von Shigeko Fukui-Fauser die Bestnote 
„hervorragend“ erhielt. Die fulminante, zuweilen jazzige mit einer 
eigenen Komposition ihrer Leiterin Regina Büchner ausgestatteten 
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Performance unseres Saxofonensembles mit Nick Prüfert, Leon Em-
merich, Jamain Steckel und Moritz Link wurde mit der Note „sehr 
gut“ belohnt. Sehr junge Solistinnen bot Querflötenlehrerin Shige-
ko Fukui-Fauser in der Altersgruppe I auf: Lia Fink (Unterheinriet), 
Isabell Zorn (Ilsfeld) und Elizaveta Dikikh (Abstatt) meisterten ihr 
Vorspiel ebenfalls mit einem bravourösem „sehr gut“.
Allen Teilnehmern nochmals herzlichen Glückwunsch und den Leh-
rerinnen und Lehrern vielen Dank für ihr Engagement.

Weitere Informationen: 
Schulleiter: Gerd Wolss, Telefon: 0 70 62/6 70 81
E-mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse: Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Mo. – Fr. 08:00 12:00 Uhr und Di. 15:30 – 18:00 Uhr
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